
Städtisches Museum
Halberstadt

Veranstaltungsort:
Ratssitzungssaal I Rathaus
Holzmarkt 1 I 38820 Halberstadt

Veranstalter:
Städtisches Museum Halberstadt
Domplatz 36 I 38820 Halberstadt, 
Telefon: 03941 551474

Anmeldung:
Bitte bis zum 17. August 2026 per E-Mail an
staedtischesmuseum@halberstadt.de mit Angabe der
Teilnahme am Abendempfang (Anzahl begrenzt!)

Die Teilnahme ist kostenfrei!
Während der Veranstaltung werden Bild- und Video-
aufnahmen gemacht, die für Dokumentationszwecke 
und Marketing genutzt werden.

Anreise-Informationen

Mit der Bahn:
Ab Hauptbahnhof nehmen Sie die Straßenbahn Linie 1
Richtung „Friedhof“ und steigen „Holzmarkt“ aus. Von
dort können Sie bereits das Rathaus mit Roland sehen.
Fußweg vom Hbf ca. 20 min.

Mit dem Auto:
Parkmöglichkeiten finden Sie auf den umliegenden
öffentlichen Parkplätzen sowie im Parkhaus CONTIPARK
im Zentrum (kostenpflichtig) ein kostenloser Groß-
parkplatz „Am Dom“ (Düsterngraben) ist ca. 15 min
Fußweg vom Tagungsort entfernt.

Die archäologische Sammlung des Städtischen
Museums Halberstadt umfasst über 300.000
Objekte, darunter die  bedeutenden Funde aus
den beiden Fürstengräbern von Emersleben 
(2. Hälfte des 3. Jahrhunderts n. Chr.).

Anlässlich des 85. Jahrestages ihrer
Entdeckung richtet das Städtische Museum
Halberstadt vom 28. bis 29. August 2026 eine
wissenschaftliche Tagung aus. Im Mittelpunkt
steht eine Neubewertung der einzigartigen
Funde. Gleichzeitig soll eine Betrachtung der
Emerslebener Bestattungen im Kontext der
europäischen Prunkgräber der Römischen
Kaiserzeit erfolgen und aktuelle, insbesondere
interdisziplinäre Forschungen zu den Themen
Gesellschaft, Bestattungssitten, Mobilität und
Handel vorgestellt werden.

Tagung vom 28. bis 29. August 2026

Reich und Schön?
Die Fürstengräber der jüngeren
Römischen Kaiserzeit aus
Emersleben

Emersleben, Grab 1 
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Halberstadt

Reich und Schön?
Die Fürstengräber der jüngeren
Römischen Kaiserzeit aus Emersleben

Mit freundlicher Unterstützung von:



Festvortrag
18.30 Uhr
PROF. DR. HARALD MELLER, Halle I Saale
Aktuelle Forschungen zur Römischen Kaiserzeit
am Landesamt für Denkmalpflege und
Archäologie Sachsen-Anhalt

Anschließend Abendempfang 
STÄDTISCHES MUSEUM HALBERSTADT 
Domplatz 36

Samstag, 29. August 2026

ab 08.00 Uhr I Öffnung Tagungsbüro

Fürstengräber von Emersleben

9.00 – 9.20 Uhr
DR. ANTJE J. GORNIG I DR. ANNE-KATHRIN
KOKLES, Halberstadt
Die Fürstengräber von Emersleben – Vom Fund
zur Ausstellung

9.30 – 9.50 Uhr
PROF. DR. JÖRG ORSCHIEDT, Halle I Saale
Neue Untersuchungen der Skelettreste aus den
Fürstengräbern von Emersleben 

10.00 – 10.20 Uhr
ANIKA TAUSCHENSKY, Halle I Saale
Mehr als Geld: römische Goldmünzen im
Grabkontext

10.30 – 10.50 Uhr I Kaffeepause

Naturwissenschaftliche Analysen

11.00 – 11.20 Uhr 
DR. MONIKA HELLMUND, Halle I Saale
Zu den Eibenholzeimern von Emersleben und
Gommern

Programm

Freitag, 28. August 2026

ab 12.00 Uhr I Öffnung Tagungsbüro

13.00 – 13.30 Uhr
BEGRÜßUNG UND EINFÜHRUNG
Oberbürgermeister Daniel Szarata und Direktorin
des Städtischen Museums Halberstadt Dr. Antje
J. Gornig

Mitteldeutschland in der jüngeren
Römischen Kaiserzeit 
 

13.30 – 13.50 Uhr  
DR. FLORIAN MICHEL, Halle I Saale
Die Römische Kaiserzeit im mitteldeutschen
Raum und den angrenzenden Gebieten. Ein
allgemeiner Überblick 

14.00 – 14.20 Uhr
DR. FABIAN GALL, Halle I Saale
Unentbehrlich - Keramikgefäße lokaler Machart in
den Prunkgräbern der späten Römischen Kaiser-
zeit am Beispiel des Grabes von Leuna 1834

14.30 – 14.50 Uhr I Kaffeepause

15.00 – 15.20 Uhr
VOLKER SCHIMPFF, Leipzig
Quenstedi. Zum toponomastischen und topogra-
phischen Umfeld der Emerslebener Adelsgräber

15.30 – 15.50 Uhr
DR. THOMAS SCHIERL, Esslingen am Neckar
WULF WALTHER, Mühlhausen
The Golden Age of Elites? – Zum gesellschaft-
lichen und ökonomischen Hintergrund der
Emerslebener Körpergräber

16.00 I Kaffeepause

16.15 Uhr I OPTIONAL für Referenten und den
wissenschaftlichen Beirat 
FAHRT MIT DER HISTORISCHEN STRAßENBAHN,
Holzmarkt

11.30 – 11.50 Uhr
DR. DANIEL NEUMANN, Hannover 
Neue Forschungen zu den Hemmoorer Eimern 
in der jüngeren Römischen Kaiserzeit

12.00 – 12.20 Uhr
DR. FRANK FROEHLICH I DR. RALF LINKE, Jena
Neue mRFA- und MikroCT-Untersuchungen der
Fibeln aus dem Fürstinnengrab von Dienstedt,
Ilmkreis

12.30 – 13.50 Uhr I Mittagspause

Blick in die Germania magna

14.00 – 14.20 Uhr 
DR. ANGELIKA ABEGG-WIGG, Schleswig I 
PROF. DR. BEN KRAUSE-KYORA, Kiel
Prunk an der Ostsee – Gräber der jüngeren
Römischen Kaiserzeit aus Neudorf-Bornstein und
Heiligenhafen in Schleswig-Holstein 

14.30 – 14.50 Uhr
PROF. DR. JAN SCHUSTER, Łódź I Polen
Die Eliten nach Lübsow und vor 
Leuna/Haßleben - ein bislang unbeachteter
Fürstengräberhorizont der Stufe C1 im Nordosten
der Germania magna 

15.00 – 15.20 Uhr
TOBIAS UHLIG, Braunschweig
Im Westen nichts Neues? Alt- und Neufunde zur
römischen Kaiserzeit im südlichen und östlichen
Niedersachsen

IM ANSCHLUSS I Diskussion

In den Pausen
Bücher- und Informationsstände 
Geschichtsverein für Halberstadt und das
nördliche Harzvorland e. V. I  Archäologische
Gesellschaft in Sachsen-Anhalt e. V. I Verlag
Beier und Beran I Buchhandlung Schönherr
Halberstadt
Posterpräsentation
Kita Storchenkinder Emersleben  I  Firma
INNOVENT I Städtisches Museum Halberstadt


